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Barmherzigkeit – eine Wörterkunde
Wenn man morgens früh an einer Bäckerei 
vorbeikommt, wo gerade die Ware angelie-
fert wurde, kann man es manchmal noch rie-
chen, diesen Duft von früher, als hinter jedem 
Bäckerladen noch die Backstube lag – diesen 
köstlichen Duft nach frischer Hefe, nach Stu-
ten, Butterkuchen, Rosinenbrötchen. Das 
Wasser läuft einem im Mund zusammen und 
der Tag beginnt mit Lebensfreude.
Zuhause riecht es natürlich auch so, wenn 
der Hefekuchen aus dem Ofen kommt, mit 
Pflaumen belegt oder mit Streuseln. Ich bin 
keine Küchenfee und trau mich nicht ran 
an Hefeteig. Aber was für eine schöne Be-
wegung, dieses Kneten in der Schüssel, wie 
schön sieht das aus, der aufgegangene run-
de Teigkloß unter einem frischen Geschirr-
tuch. Und was für eine verheißungsvolle Zeit, 
dieses Warten darauf, dass er aufgeht.
Da geschieht etwas ganz von allein in der 
Wärme. Es wächst und gelingt und wird 
Brot oder Kuchen.
Irgendwo habe ich gelesen, dass barm im 
Niederdeutschen wie im Englischen Hefe 
bedeutet, das Ferment, das Brot aufge-
hen, Wein und Bier gären lässt. Und dass in 
unserem Wort Barmherzigkeit dieses alte 
Wort für Hefe steckt. 
Was für ein schöner Gedanke. Wer barm-
herzig ist, dessen Herz geht auf, wird groß 
und bleibt nicht kalt.

„Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, 
wie auch euer Vater barmherzig ist!“
Lukas 6,36

Das ist der Satz, das Bibelwort, das uns als 
Jahreslosung durch das Jahr 2021 beglei-
ten soll.

Die Barmherzigkeit ist ein altmodisches 
Wort. In unserem Sprachgebrauch kommt 
eher die Unbarmherzigkeit vor. Die Barm-
herzigkeit scheint uns abhandengekom-

men mit den Nonnen 
und Mönchen, für die wir 
diese Tugend reserviert 
haben.
Aber in einem neuen 
Licht betrachtet kann so 
ein altes Wort auf einmal 
schön und kostbar werden. 
Ein wenig Hefe verändert den Teig, lässt 
ihn aufgehen und macht ihn schmack-
haft und bekömmlich. Hefe ist eine Zu-
tat. Gott tut von seiner Liebe, von seiner 
Barmherzigkeit etwas zu unseren Herzen, 
in unser Leben dazu. Und da geht es auf. 
Wird groß und wird viel mehr. Wie von al-
lein. Und wartet darauf, geteilt und aus-
geteilt zu werden. Diese geheimnisvolle 
Kraft kommt von ihm und wirkt in uns. 
Manchmal muss man einfach geduldig 
warten. Ein anderes Mal merken wir es viel-
leicht gar nicht, wie sie über Nacht aufge-
gangen ist und uns begegnet. 

Ob das Zufall ist, dass im ersten Lockdown 
letztes Jahr ausgerechnet die Hefe in vielen 
Supermärkten ausgegangen ist?
Dass so viele Leute ihr Brot selber backen, 
habe ich mich damals verwundert gefragt. 
Vielleicht ist das ja ein gutes Zeichen. Dass 
wir in schweren Zeiten genug Hefe im Haus 
haben möchten. Weil wir noch viel mehr auf 
Barmherzigkeit angewiesen sind als sonst, 
auf die der anderen, auf unsere Barmher-
zigkeit mit anderen und mit uns selbst.

Lasst sie nicht alt werden und verderben. 
Achtet auf sie und pflegt sie, die Barmher-
zigkeit, wie guten Teig für gutes Lebensbrot. 
Denn sie ist eine Himmelskraft und sie durch-
wirkt, verändert euer Leben miteinander.

Susanne Link-Köhler, Pastorin in Basbeck

Andacht



4

jeden Sonntag
Frühstücksbuffet

Frühstück • Mittag • Abend

TV  ·  HIFI  ·  Telekommunikation  ·  Netzwerk

Hollenworther Str. 33 · 21745 Hemmoor

Tel. 0 47 71 / 33 33 · info@fernseh-waller.de
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Passion und Ostern in unseren Gemeinden
Wir laden Sie herzlich ein, die Wochen 
vor Ostern und die Feiertage mit uns auf 
eine ganz besondere Weise zu begehen:

In der Passionszeit werden Sie auf unserer 
Internetseite www.kirchen-im-osteland.de 
kleine Video-Andachten finden. Gedacht 
sind sie als Alltagsunterbrechungen mit 
Gedanken für eine neue Blickrichtung. Sie 
dürfen gespannt sein!

Am Sonntag, 28. März wird es in den Got-
tesdiensten um 9.30 Uhr in Basbeck und 
um 18.45 Uhr in Warstade um den Einzug 
Jesu nach Jerusalem gehen.

Am Gründonnerstag, 1. April erinnern wir 
in unseren Gottesdiensten an das letzte 
Essen Jesu mit seinen Jüngern und wollen 
unter Einhaltung aller denkbaren Hygiene-
standards gemeinsam das Abendmahl fei-
ern. Die Gottesdienste beginnen sowohl in 
Osten als auch in Warstade um 19 Uhr.

In der Karwoche, zwischen 28. März und 4. 
April, bieten wir an, sich selbst auf den Weg 
Jesu zum Kreuz zu machen.
Der Kreuzweg kann individuell begangen 
werden, die erste Station befindet sich an der 
katholischen Kirche St.-Ansgar, dort gibt es 
auch einen Flyer mit der Wegbeschreibung 
und weiteren Texten. Von dort führt der Weg 
mit Zwischenstationen bis zur Christuskirche. 
Sie können sich die Texte aber auch vorlesen 
lassen: unsere Konfirmand*innen sprechen 
Sie ein und sind so über unsere Internetseite 
mit dem eigenen Smartphone auch vor Ort an 
den jeweiligen Stationen anhörbar. Wir emp-
fehlen die Mitnahme eines Kopfhörers. Sie fin-

den neben den Audios auch Begleittexte und 
die Wegbeschreibung auf unserer Homepage. 
Bitte beachten Sie bei Ihrem Kreuzweg die gel-
tenden Abstandsregeln.
Wir wünschen Ihnen einen guten und besinn-
lichen Weg mit vielen neuen Eindrücken!

Am Karfreitag, 2. April feiern wir um 
10 Uhr in Basbeck einen Abendmahlsgot-
tesdienst und in Warstade um 15 Uhr eine 
Andacht zur Sterbestunde Jesu.
In Basbeck wird uns an diesem Tag ein Bild 
von Toni Hinck begleiten, das uns nach ih-
rem Tod vermacht wurde. Wir möchten da-
mit ein Vorhaben für Karfreitag im vergan-
genen Jahr einlösen, das damals wegen des 
ersten Lockdowns abgesagt werden musste.
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Ökumenischer Kreuzweg durch Hemmoor mit digitaler 
Begleitung unserer Konfirmand*innen vom 28.3. bis 4.4.: 
www.kirchen-im-osteland.de/kreuzweg 
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Am Samstag, 3. April feiern wir in der 
Christuskirche in Warstade erstmals um 
22 Uhr die Osternacht. In einer eindrück-
lichen Stimmung gehen wir den Weg ins 
Licht, lauschen in die Stille hinein, hören 
biblische Texte in der Dunkelheit der Kirche, 
teilen das Licht brennender Kerzen mitei-
nander und spüren der Kraft der Auferste-
hung Jesu von den Toten nach.

Es war zu Beginn des erwachenden Mor-
gens, als die Jünger Jesu von der Auferste-
hung erfuhren. So laden wir Sie herzlich 
zum Osterfrühgottesdienst nach Basbeck 
ein, am Ostersonntag 4. April um 6 Uhr.

Festgottesdienst am Ostersonntag, 
4. April um 10 Uhr in Warstade

Festgottesdienst für die ganze Familie 
am Ostermontag, 5. April um 11 Uhr in 
Basbeck
Auch dieser Gottesdienst steht im Zeichen 
der ausdrucksvollen Farben in der Kreu-
zesdarstellung von Toni Hinck: „Rot, gelb, 
blau, grün – das Leben ist bunt“

An beiden Tagen feiern wir mit Festgottes-
diensten das Leben, das den Tod überwindet.

Wir wünschen

Ihnen ein schönes

Osterfest !
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Stader Straße 17 ·  21745 Hemmoor
Mobil  0171 / 89 441 89 ·  Telefon  0 47 71 / 88 95 874

E-Mail: u-ollenburg@t-online.de

Uwe Ollenburg

Für Sie vor Ort:

Besuchen Sie uns auf Facebook
Steinschlagreparatur  ·  Neuverglasung

Glaskratzerbeseitigung  ·  Scheinwerferaufbereitung
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Pilgern im Mai mit Pastor Ducksch

Pfingsten

Am Sonntag, 2. Mai wollen wir dem Pilgern 
eine neue Chance geben. Der Pilgerweg soll  
um 9 Uhr am Gasthaus Henning "Zur Siet-
wende" am Niederstricher Deich 2 in 21787 
Oberndorf beginnen. Wir wollen dann mit 
den nötigen Abständen am Deich Richtung 
Osten gehen und nach 3,3 km den Gottes-
dienst feiern. Er soll beim Deichcafé Hotel 
"Seefahrer" Achthöfener Deich 10 in 21756 
Osten draußen an der Oste um 10.30 Uhr 

mit besonderer Musik - vorbehaltlich der 
Coronaverordnungen - beginnen. Danach 
kann man noch etwas dort verweilen und 
oder bis nach Osten  3,3 km weiter pilgern.  
Eine Anmeldung zur Pilgerwanderung 
mit Gottesdienst bei Pastor Ducksch 04771-
2352 ist erforderlich. Bitte beachten Sie 
auch die Zeitungsmeldungen in bezug auf 
das Wetter u.a. 

Regionaler Gottesdienst an Himmelfahrt
„Luft nach oben“ stand 2020 auf dem Foto, 
mit dem wir zum gemeinsamen Gottes-
dienst einladen wollten. Aus der Sternfahrt 
zu Dieckmanns Hof in Sethlerhemm wurde 
nichts. Aber immerhin, wir haben mitein-
ander Gottesdienst gefeiert, wenn auch vor 
dem Basbecker Gemeindehaus, der zweite 
überhaupt nach dem Frühjahrs-Lockdown, 
in dem die Kirchen verschlossen blieben. 
Wie wird es 2021?

Das lässt sich jetzt im Februar zum Zeit-
punkt der Drucklegung noch nicht sagen. 
Vielleicht können wir den Besuch bei Fami-
lie Dieckmann nachholen.
Vielleicht werden wir aber auch auf die Wie-
se vor der Kirche in Warstade ausweichen.
In jedem Fall wird der Gottesdienst um 
11.00 Uhr beginnen.
Bitte achten Sie auf die aktuellen Meldun-
gen in der Presse und auf unserer Internet-
seite www.kirchen-im-osteland.de

Am Sonntag, 23. Mai feiern wir das Pfingst-
fest in beiden Kirchen: Um 10 Uhr in Bas-
beck und ebenfalls um 10 Uhr in Warstade.

Am Pfingstmontag sind wir um 11 Uhr zum 
Gottesdienst an der Fähre nach Brobergen 
eingeladen, den die Kirchengemeinden 
Lamstedt und Oldendorf traditionell ge-
meinsam am Fährhaus auf Lamstedter Seite 
feiern.

Auch dieser Gottesdienst musste letztes 
Jahr abgesagt werden. Wir hoffen, dass wir 
in diesem Jahr wieder Kirchen- und Land-
kreisübergreifend Gottes Geist feiern kön-
nen, der Menschen verbindet und sie eine 
Kirche sein lässt.
Auch hier gilt:
Bitte informieren Sie sich in der Tagespresse 
oder auf unserer Internet-Seite. 

9
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr / Sa. 8 - 13 Uhr

Jeden Mittwoch

Auf den Köven 18
21769 Lamstedt
Tel. 0 47 73 - 4 28

ROLLÄDEN
MARKISEN

SONNENSCHUTZ

INSEKTENSCHUTZ

GARAGENTORE

SERVICE
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Wie können wir möglichst viele Men-
schen mit der frohen Botschaft des Evan-
geliums anstecken und begeistern, ihnen 
neue Kraft und Mut für die kommende 
Zeit schenken? Wir tun dies schon jetzt in 
unseren Gottesdiensten und werden das 
auch ganz sicher weiterhin tun!

Zwischen 9. Mai und dem Beginn der 
Sommerferien probieren wir in Warstade 
etwas aus:
Nach dem ersten LockDown im vergange-
nen Jahr hat sich der Kirchenvorstand in 
Warstade überlegt, dass man in ungewöhn-
lichen Zeiten nicht gewöhnlich sein kann. 
Der Alltag hat sich verändert. Daher haben 
wir im vergangenen Jahr eine Zeit lang 
abends Gottesdienst gefeiert und viele po-
sitive Rückmeldungen erhalten und auch 

uns hat die besondere Stimmung eines 
Abendgottesdienstes angesprochen.
Daher wollen wir es in den Monaten vor den 
Sommerferien erneut probieren und feiern 
unsere Gottesdienste in Warstade an je-
dem Sonntag zwischen 9. Mai und 18. 
Juli abends um 19 Uhr: ob als Ausklang 
des Wochenendes oder zum Krafttanken 
für die neue Woche: Sie sind herzlich will-
kommen! Und wer weiß: wenn die Lage 
es zulässt, vielleicht können wir nach dem 
Gottesdienst noch ein Getränk oder sogar 
eine Bratwurst gemeinsam zu uns nehmen. 
Wir hoffen sehr, dazu einladen zu können!

Und bei wem der Sonntagabend bereits 
verplant ist: herzliche Einladung, am Sonn-
tagvormittag nach Basbeck, Hechthausen 
oder Osten zu kommen!

Nachrichten aus Basbeck und Warstade

Vormittags in Basbeck – Abends in Warstade

Büchermarkt in Basbeck
Auch der Büchermarkt im Februar musste wegen des 
Lockdowns leider abgesagt werden. Aber Karin Mangels 
und ihr Team fasst voller Optimismus einen Termin im 
Frühjahr ins Auge:

Freitag, 28. Mai von 10.00 – 18.00 Uhr 
Samstag, 29. Mai von 10.00 – 16.00 Uhr 
Freitag/Samstag, 27./28. August  – Sommerbüchermarkt

Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen in der Presse 
und auf den bekannten Plakaten.
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Werden diesmal beim Freiwilligen Kirch-
geld Spenden zusammenkommen, auch 
wenn das Gemeindeleben übers Jahr fast 
zum Erliegen gekommen ist, wenn jedes 
Fest, vom Sommer bis zum winterlichen 
Weihnachtsbaum-Schreddern, jedes ge-
meinsame Kaffeetrinken bei den Geburts-
tagsnachmittagen, Frühstück an Ostern 
oder Suppe an Erntedank abgesagt werden 
muss? Vor dieser bangen Frage standen 
die Kirchenvorsteherinnen und -Vorsteher, 
als sie und all die fleißigen Helfer sich die 
adressierten Briefumschläge diesmal nach 
Hause mitnehmen und die Briefe dort „ein-

tüten“ mussten. Es kamen Spenden zu-
sammen! Wir danken für Ihre Spenden in 
Höhe von 5.900 Euro! Das sind rund 1.000 
Euro mehr als im letzten Jahr. Dieses Ergeb-
nis hat große Freude ausgelöst, denn jede 
Spende ist ja auch ein Zeichen der Verbun-
denheit mit unserer Kirchengemeinde und 
der Arbeit, die dort geschieht.
Wie angekündigt, sind wir auf der Suche 
nach schönem und handwerklich gedie-
genem Abendmahlsgeschirr mit Einzelkel-
chen, damit wir hoffentlich bald wieder 
miteinander Abendmahl feiern können.

Eltern und Kirchenvorstand haben sich ent-
schlossen, die Konfirmation auch für die-
sen Jahrgang zu verschieben. Wir müssen 
davon ausgehen, dass die Abstandsrege-
lungen am vorgesehenen Datum, dem 25. 
April, für unsere Kirche in einem Festgot-

tesdienst mit vielen Besuchern nicht ein-
zuhalten sein werden. Auch werden dann 
wohl noch keine privaten Feiern möglich 
sein. Daher soll die Konfirmation auf den 
11. Juli verlegt werden.

Viele Basbecker Familien haben sich an 
unserer Weihnachtsaktion „Ein Stern für 
unsere Kirche“ beteiligt. Sterne aller Art 
drehten sich und glänzten in unserer Weih-
nachtskirche.

Nun warten im Gemeindehaus viele schöne 
Sterne darauf, wieder abgeholt zu werden.

Kirchgeld

Konfirmation 

Weihnachtsaktion

Nachrichten aus BasbeckBasbeck

12
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Basbeck Nachrichten aus Basbeck

„Evangelische Kirchengemeinde Basbeck, 
Hinck, Guten Tag …“ So wird man jeden 
Dienstag und Donnerstag begrüßt, wenn 
man im Kirchenbüro anruft, um sich zu 
erkundigen, wo Bücher für den nächsten 
Büchermarkt abgegeben werden können, 
wann das Kind getauft werden soll oder 
wo der Kirchenbote mal wieder bleibt. Seit 
beinahe zwanzig Jahren gibt Bärbel Hinck 
unserer Kirchengemeinde eine Stimme und 
ein Gesicht. Beantwortet freundlich alle 
Fragen, schreibt auf, was an andere auszu-
richten ist und hat den großen Kalender im 
Büro immer im Blick.
Angefangen hat sie im Sommer 2001, da-
mals noch im dunklen kleinen Archivraum 
hinter Pastor Behrs Amtszimmer. Ungefähr 
zur gleichen Zeit hielt auch der erste Com-
puter Einzug ins Büro. Das Programm hieß 
MS Maus und sie musste sich allein damit 
zurechtfinden. Die Kirchenbücher wurden 
noch in Schönschrift mit der Hand geführt, 
die Urkunden mit der Schreibmaschine 
getippt. Wie viele Tauf-, Trau- und Konfir-
mationsurkunden mag sie in diesen Jah-
ren ausgefüllt haben? Dazu die unzähligen 
Stammbücher und Gedenkblätter zu den 
Jubiläumsfeiern …?
Nach dem Umzug ins neue, helle Büro im 
Gemeindehaus wurde das Arbeiten mo-
derner, aber nicht weniger. Mehr Menschen 
fanden jetzt den Weg hinauf ins Büro, trau-
ten sich nun wohl eher zu ihr als durch Pas-
tors Arbeitszimmer hindurch. Aus der Frage 
nach den Gebühren für das neue Grab wird 
unversehens ein Trostgespräch. Und aus ei-
nem Ferngespräch oft ein Besuch zuhause, 

um Papierkram geduldig zu erklären und 
miteinander zu bewältigen. Und dann wie-
der bringen Mütter ihre Babys mit ins Büro, 
wenn sie die Taufe anmelden. „Dann dreht 
sich auf einmal alles um die kleinen Mäuse. 
Das ist schön!“
Nun geht Bärbel Hinck in den Ruhestand. 
Und wir alle blicken dankbar auf eine so 
gute gemeinsame Zeit zurück.
Was war das Schönste an der Arbeit, was 
wird sie vermissen? „Die Menschen“, sagt 
sie. „Ich hatte so viel mit Menschen zu tun.“ 
Mit Alten und Jungen, Fröhlichen und Trau-
rigen. Manchmal auch mit Ärgerlichen, das 
gehört zum Büroalltag dazu. Da muss man 
dann erst mal beruhigen und Verständnis 
zeigen. Langweilig wurde es nie.
Langweilen wird sie sich aber auch im neu-
en Lebensabschnitt nicht. Dafür werden 
ihre Enkelkinder sorgen, die so gerne bei 
Oma und Opa sind. Und dann ist da ja noch 
das Boot, mit dem sie und ihr Mann viel un-
terwegs sind. „Worauf freust du dich, Bär-
bel?“ „Zeit zu haben, verreisen zu können, 
einfach draufloszufahren, wenn es denn 
endlich wieder möglich ist …“ Die ostfriesi-
schen Inseln warten auf sie.
Und wir, ihre Kirchengemeinde, ihr Kir-
chenvorstand und das ganze Mitarbeiter-
Team sagen DANKE, Bärbel, und wünschen 
ihr von Herzen alles Gute und Gottes Segen.

Abschied im Büro.
Bärbel Hinck geht
in den Ruhestand
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Wir sagen ganz herzlich Dankeschön allen 
Spenderinnen und Spendern des freiwilli-
gen Kirchgeldes. Rund 5.595 € sind zusam-
mengekommen. Damit kommen wir der 
Orgelreinigung einen großen Schritt näher 
und auch im Kinder- und Jugendbereich 

können wir den finanziellen Rückenwind 
gut gebrauchen. Ein dritter Spendenanteil 
ist bereits an die Diakonie Katastrophen-
hilfe überwiesen worden. Auch dafür sagen 
wir herzlichen Dank!

Die Ev.-luth. Christusgemeinde Warstade 
sucht zum 1. April 2021 eine/n

Außenküster/in (m/w/d)

mit einer Arbeitszeit von 5,7 Stunden 
wöchentlich, unbefristet.
Die Vergütung richtet sich nach TV-L in Ver-
bindung mit der Dienstvertragsordnung 
der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers. 
Die Tätigkeit als Küster/in hat einen Be-
zug zum kirchlichen Verkündigungsdienst. 
Daher setzen wir grundsätzlich die Mit-
gliedschaft in einer christlichen Kirche, die 
Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Christ-

licher Kirchen in Niedersachsen ist, für die 
Mitarbeit voraus. 
Die Anforderungen der Stelle entnehmen 
Sie bitte unserem Ausschreibungstext 
auf  www.kirchen-im-osteland.de

Senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung 
bitte bis zum 15.03.2021 an die
Ev.-luth. Kirchengemeinde Warstade, z.Hd.
Herrn Pastor Lohrengel, Kirchplatz 12, 
21745 Hemmoor, gerne auch per Mail an:
Jan.Lohrengel@evlka.de.

Weitere Auskünfte erteilt:
Pastor Jan Lohrengel, 04771 / 2419.

Wir blicken zurück auf zahlreiche Angebote 
in den letzten Monaten: auf einen Volks-
trauertag mit Buchpremiere; einen Blues- 
und Bettag, der seinem Namen gerecht 
wurde; auf eine Ausstellung zum Thema 
Flucht; auf das Friedenslicht aus Bethle-

hem; einen Mitmusizier-Gottesdienst mit 
adventlicher Stimmung und modernster 
Technik; auf ein besonderes Weihnachts-
fest mit Einlasskarten für Gottesdienste; 
„Begegnungsangebote der Evangelischen 
Jugend – aber schauen Sie selbst:

Kirchgeld

Stellenausschreibung

Konfirmation 

Rückblicke aus Warstade

Nachrichten aus Warstade

Der unverändert unsicheren Lage ist es 
geschuldet, dass wir wie schon im vergan-
genen Jahr auch für 2021 den Konfirma-

tionstermin verschieben. Wir feiern die 
Konfirmation nun nicht im April sondern 
am 18. Juli.

Warstade
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Rückblick aus WarstadeImpressionen
2020
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Kirche im Bürgerhaus

Wir werden weniger, wir müssen spa-
ren – der Klagereigen endet längst 
nicht mehr vor der Kirchentür. Der 
Strukturausschuss des Kirchenkreises 
hat die Gemeinden in der Region da-
rauf aufmerksam gemacht, dass die 
Prognosen düster sind: wir werden im 
Osteland von Jahr zu Jahr weniger Ge-
meindeglieder und das schon in abseh-
barer Zeit. 
An die Zahl der Gemeindeglieder gekop-
pelt sind die finanziellen Zuweisungen, 
die wir erhalten und von denen wir un-
sere Arbeit vor Ort bestreiten. Von Sei-
ten der Landeskirche ist genau festge-
legt, für wie viele Gemeindeglieder eine 
volle Pfarrstelle da sein soll und wie 
groß die Räumlichkeiten sein dürfen, in 
denen das Gemeindeleben stattfindet.

Es ist uns deutlich gemacht worden, 
dass das Gemeindehaus in Basbeck zu 
groß ist für die Zahl der Gemeindeglie-
der. Das gilt auch für Hechthausen und 
Osten. Das Gemeindehaus in Warstade 
ist nicht zu groß, aber die Erfahrung der 
letzten Jahre hat gezeigt: es ist zu klein 
für größere Veranstaltungen. Schon 
beim Neujahrsempfang platzt es aus 
allen Nähten. Was also tun? Sicher ist: 
als einzelne Gemeinde sind die Heraus-
forderungen nicht zu bewerkstelligen. 
Die uns zur Verfügung stehenden Gel-
der werden nicht ausreichen, unsere 
allesamt sanierungsbedürftigen Ge-
bäude zu erhalten. 

Wie können wir vor Ort präsent sein, ein 
langfristig gesichertes kirchliches Le-
ben ermöglichen, das flexibel auf wech-
selnde Gegebenheiten reagieren kann?

Die Kirchenvorstände haben sich dar-
über beraten, die gesamte Arbeit neu 
aufzustellen: wie kann Kirche vor Ort 
sichtbar sein, auch wenn weniger Per-
sonal und weniger Mittel zur Verfügung 
stehen?

Einen Schritt wollen 
die Kirchengemein-
den Basbeck, Hecht-
hausen, Osten und 
Warstade nun mit 
einem gemeinsamen 
Kirchenbüro an zent-
ralem Ort gehen. 
Die Stadt Hemmoor 
plant mit dem Neu-
bau eines Bürger-
hauses einen Ort für 
Kulturveranstaltun-
gen unterschiedlicher 
Größe mit Begeg-
nungsmöglichkeiten 
für alle Bürgerinnen 
und Bürger. In dieses 
Bauprojekt möchten 
die Kirchengemein-
den mit einsteigen. 
Ganz verschiedene Menschen weit 
über die eigene Gemeinschaft hin-
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aus an einem Ort zu versammeln und 
miteinander ins Gespräch zu bringen, 
ist eine Kernkompetenz christlicher 
Gemeinden. Gemeinsam mit neuen 
und bekannten Kooperationspartnern 
ließen sich am neuen Ort viele Projekte 

umsetzen, die so bis-
lang nicht oder nur 
einem eingeschränk-
ten Kreis zugänglich 
gemacht werden und 
das bei insgesamt 
geringeren Kosten. 
So kann über eine 
Ausweitung unseres 
diakonischen Profils 
zwischen Hausaufga-
benhilfe und Mittags-
tisch ebenso nach-
gedacht werden, wie 
auch über Ausstel-
lungen und weitere 
Bildungsangebote. 
Von einem täglich 
geöffneten Büro 
versprechen wir uns 
eine höhere Präsenz 
und damit auch eine 

verlässliche Erreichbarkeit in allen Le-
benslagen. Die größer werdenden Ver-

waltungsaufgaben werden zentralisiert 
und professionalisiert, Synergieeffekte 
entstehen und das nicht nur in der Ver-
waltung: als Kirchengemeinden wach-
sen wir näher zusammen, profitieren 
von den Angeboten aus der Nachbar-
schaft noch unmittelbarer.

Das Büro des Regionaljugenddiakons 
zieht nach Warstade, Archivflächen 
stehen in Osten zur Verfügung und in 
Hechthausen können die Büroflächen 
in eine Mietwohnung umgewandelt 
werden. Damit wären nicht nur die 
Vorgaben des Kirchenkreises nach Flä-
chenreduktion eingelöst, sondern auch 
Strukturen geschaffen, die ein moder-
nes kirchliches Leben in der Region 
langfristig ermöglichen werden: mit 
Gottes Wort nah dran am Leben.

Zusätzlich zum gemeinsamen Büro 
wird das Bürgerhaus einen eigenen 
Multifunktionsraum für die Kirchenge-
meinden enthalten, für kleine Gruppen 
sowie Sitzungen. Für größere Veran-
staltungen können die übrigen Räum-
lichkeiten des Bürgerhauses nach Ab-
sprache genutzt werden.

Die Planungen schreiten voran, ein 
regionaler Bauausschuss aus den be-
teiligten Kirchenvorständen hat sich 
bereits gebildet und bespricht die De-
tails des Bauvorhabens. Erste Kaufin-
teressenten für das Gemeindehaus in 
Basbeck haben sich gemeldet, doch 
noch fehlt die Genehmigung vom Lan-
deskirchenamt, auf die wir nun warten 
müssen. 
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facebook.com/blumenbeese

Wärme/Kälte   Kommunikation   Automatisierung   Steuerung   Klima
Antriebe   Licht   Komfort   Sicherheit   Gebäudetechnik   Effizienz

Hemmoor • Lindenstraße 40 • Tel. 0 47 71 - 71 77

Hauptstraße 23 • 21755 Hechthausen
Telefon 04774 8264752 • Mobil 0162 7948140

Rasenmähen
Busch- und Heckenschnitt
Baumfällarbeiten
Vertikutieren
Grabpflege
Pflasterarbeiten
Gartenpflege
Entsorgungen
Grabräumung
Haushaltsauflösung
Hausräumung
Winterdienst



Weihnachten unter Sternen
Bis kurz vor Heiligabend war nicht sicher 
ob die Basbecker Weihnachtsfeiern im Frei-
en stattfinden konnten. Die Genehmigung 
von Ordnungs- und Gesundheitsamt war 
da, der Parkplatz am Bahnhof für die An-
kunft von Maria und Josef vom Bauhof ab-
gesperrt. Aber seit Tagen nichts als Regen 
vom Himmel und riesige Pfützen auf dem 
Boden. Wie soll das gehen, war die bange 
Frage aller Organisatoren.
Dann, gegen Vormittag hörte es auf zu reg-
nen, das Dunkelgrau der Wolkendecke ver-
wandelte sich in Hellgrau. Und so konnte 
– ganz ohne Regenschirm – Weihnachten 
werden. Drei Gottesdienste an drei ver-
schiedenen Orten.
Zum ersten Mal erklang das Weihnachts-
evangelium am Bahnhof mit Kindern vom 
Kindergottesdienst. Als Maria und Josef 
vom Bahnsteig kamen auf der Suche nach 
einem Nachtquartier, fanden sie nur ein 
Schild „Beherbergungsverbot“. Zwischen 
Ginsterbüschen und trockenem Herbstgras 
schlugen sie ihr Lager bei zwei Strohballen 
auf. Gleich nebenan bekamen Hirten am 
Feuer Besuch von einem warm angezoge-
nen Engel auf einem Betonklotz, der wohl 
eigens für diesen Tag dort liegengeblieben 
ist. Vom Akkordeon klangen die Weih-
nachtsmelodien über den Platz bis auf den 
Bahnhofsweg hinauf.

In Windeseile musste abgebaut und im 
Stadtpark wieder aufgebaut werden: 
Lautsprecher, Mikrophon, Scheinwerfer 
und natürlich das Licht aus Bethlehem, das 
von Gottesdienst zu Gottesdienst wander-
te. Im Park, rund um die Hütte am Teich, 
die gar nichts anderes sein wollte als ein 
Hirtenunterstand, zeigten die Vorkonfir-
manden ein Hirtenspiel – eine Hirtin sogar 
hoch zu Pferde. Und viele Bewohner aus 
dem Hus am Stadtpark, warm eingepackt 
in dicke Decken, freuten sich über diese un-
erwartete Weihnachtsfeier vor Ort.

Als es dunkel geworden war, fanden sich 
noch einmal Menschen rund um den Kirch-
turm ein, um dort die Weihnachtsgeschichte, 
Stille Nacht und die Glocken zu hören und 
um einen Blick auf den wunderschönen 
Weihnachtsbaum (den wir diesmal Bernd 
Tiedemann verdanken) zu werfen und die 
vielen Sterne am Kirchenhimmel schim-
mern zu sehen, die aus den Basbecker Häu-
sern gebracht worden waren.

Auch in den Feiertagen war die Kirche offen 
für Besucher. In der „Spendenkirche“, die 
der Küster aufgestellt hatte, fanden sich 
über 100 Euro für die Kinder- und Jugend-
arbeit. Da müssen doch einige Menschen 
da gewesen sein. Danke!

Wir danken allen, die geholfen haben. 
Allen, die dazu beigetragen haben, dass wir 
miteinander Weih-
nachten feiern
konnten.

Rückblick aus Basbeck
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H.A. Bütje - Ackerstraße 7 - 21745 Hemmoor - Tel. 04771/ 2327 

                 



                

Martin Bütje - Ackerstraße 7 - 21745 Hemmoor - Tel. 0 47 71 / 68 67 00
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Bürgermarkt in Zeiten 
von CORONA

Wie viele andere Geschäfte und Märkte, 
so hat auch der Bürgermarkt Hemmoor 
seit dem 16. Dezember des vergangenen 
Jahres schließen müssen. Und es ist auch 
vernünftig so, wenn wir an die Gesundheit 
und die Erhaltung des Lebens unserer Mit-
menschen denken. Wenn wir auf die Er-
höhung der Sterberate – die sogenannte 
„Übersterblichkeit“ – schauen und ebenso 
die Mutation des Virus im Blick haben, dann 
können wir der Entscheidung unserer Poli-
tiker nur zustimmen, den Lockdown noch 
bis in den März zu verlängern. Das ist na-
türlich für viel Menschen und Unternehmen 
bitter und existenzbedrohend. 

Auch wenn ehrenamtliche Kräfte den Bür-
germarkt tragen, so ist es ebenso für den 
Markt keine leichte Zeit. Die Kosten gehen 
weiter, die Einnahmen jedoch bleiben aus. 
Insofern hoffen wir schon darauf, dass wir 
spätestens ab dem 15. März wieder öffnen 
dürfen. Natürlich werden wir dann auch 
umgehend unseren nächsten Aktionstag 
„Auf ein Neues!“ starten. Wann auch immer 
dieser Tag genau sein wird, erhalten Verträ-
ge, die dann abgeschlossen werden, eine 
siebenwöchige Laufzeit statt der üblichen 
fünf Wochen. Das sollte sich dann bestimmt 
wieder lohnen (im Sinne der Nachhaltigkeit 
sowie für Ihre Geldbörse), stehen doch Os-
tern und das Frühjahr vor der Tür. Das Team 
des Bürgermarktes jedenfalls freut sich be-
reits auf den Neubeginn und darauf, für Sie 
da zu sein. 

Das Team besteht aus 18 ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Jede/r 
übernimmt Schichten entweder am Vor-
mittag von 09.00 bis 12.00 Uhr bzw. am 
Nachmittag von 15.00 bis 18.00 Uhr. Und 
dennoch kommt es hin und wieder schon 
vor, dass da mal eine Lücke im Plan ent-
steht, so dass wir ganz und froh und dank-
bar wären, wenn sich unser Team ein wenig 
vergrößern würde.

Das wäre doch was für Sie?
Haben Sie gerne Kontakt zu Menschen, be-
raten und informieren Sie gerne?
… dann melden Sie sich einfach im Bürger-
markt (Am Zentrum 6 – 8) oder rufen mich 
an (04771 – 68 69 172).

Und bis wir wieder starten: Schauen Sie 
bei sich doch einfach mal in den Keller, auf 
den Dachboden oder in die Garage, ob dort 
nicht verborgene Schätze schlummern, die 
es wert sind, im Bürgermarkt für ein neues 
Zuhause angeboten zu werden. Stets nach 
dem Motto:

Mein Markt – Dein Markt - Bürgermarkt!

Es grüßt im Namen des Teams 
Manfred Lea, Pastor i. R. 
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Kinder und Jugendliche
Kinderfreizeiten Bokel 1 + 2

Natürlich weiß niemand, wie sich die Corona-Krise bis zum Sommer entwickelt haben 
wird. Aber wir gehen davon aus, dass wir wieder mit Kindern in die Ferien fahren können. 
Auf jeden Fall ist das Haus gebucht,  wir freuen wir uns schon sehr darauf und beginnen 
mit den Planungen.  

Spiel, Spaß und Spannung wollen wir in diesem Jahr im Schullandheim Bokel bei Bever-
stedt erleben. Das Haus ist für Freizeiten mit Kindern toll geeignet. Die Zimmer sind indivi-
duell eingerichtet und es gibt im und um das Haus viel Platz zum Spielen. Auf dem großen 
Grundstück gibt es eine Fußballwiese, Spiel- und Klettergeräte. 1 ½ Kilometer entfernt ist 
ein schönes  Waldbad. Jeden Tag wollen wir gemeinsam viele aufregende Dinge erleben. 
Morgens planen wir biblische Geschichten, Theater, Basteln, Lieder und Spiele. Nachmit-
tags Spiel, Spaß und Spannung. Und einen tollen Ausflug wollen wir machen! Um das Pro-
gramm und um gute Verpflegung kümmern wir uns, gute Laune musst du mitbringen. 

Information und Anmeldung: 
Diakon Detlev Dormeyer

Kinderfreizeit Bokel 1  
für 28  Kinder von 6 bis 9 Jahren
vom 22. – 26. Juli 2021
Mitglieder einer Kirche: 80,– € 
Nichtmitglieder: 100,– €
Ermäßigungen auf Anfrage

Kinderfreizeit Bokel 2  
für 28  Kinder von 10 bis 12 Jahren
vom 06. – 13. August 2021
Mitglieder einer Kirche: 120,– €, 
Nichtmitglieder: 150,– €
Ermäßigungen auf Anfrage
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Kinder und Jugendliche
Anmeldung – Bokel
Hiermit melde ich mein Kind an für:
☐ Bokel 1 vom 22. – 26. Juli 
☐ Bokel 2 vom 6. – 13. August 

Name des Kindes:
___________________________________
Anschrift
___________________________________

___________________________________

Geburtsdatum:______________________

Tel.Nr.:_____________________________

Wenn dort in Notfällen niemand zu errei-
chen ist: ____________________________

Mit der Anmeldung erkläre ich 
bitte ankreuzen): 
• Mein Kind ist ☐Schwimmer
☐Nichtschwimmer. 
Schein:_________________Ich gebe die 
Erlaubnis, dass es unter Aufsicht schwim-
men darf.   ☐Ja    ☐Nein. 
• Bei Bedarf darf die Freizeitleitung homöo-
pathische Kügelchen geben. ☐Ja  ☐Nein
• Sie darf zeitnah Zecken entfernen.
☐Ja   ☐Nein
Bei meinem Kind muss seitens der Freizeit-
leitung und / oder der anderen Kinder auf 
Folgendes geachtet werden: 
___________________________________
___________________________________

__________________________________
Ort, Datum        
Unterschrift e. Erziehungsberechtigten

Ich bin damit einverstanden, dass Bilder 
und Filmaufnahmen im Rahmen der Frei-
zeitveröffentlichungen publiziert werden:
Gemeindebrief, Niederelbezeitung    
☐Ja      ☐Nein. 
Unsere Internet-Seite   
☐Ja      ☐Nein. 

________________________________
Ort,Datum Unterschrift Kind u. e.
Erziehungsberechtigten
 
Kinderfreizeit Bokel 1  
für 28  Kinder von 6 bis 9 Jahren
vom 22. – 26. Juli 2021
Mitglieder einer Kirche:
80 €, Nichtmitglieder: 100 €
Ermäßigungen auf Anfrage

Kinderfreizeit Bokel 2  
für 28  Kinder von 10 bis 12 Jahren
vom 06. – 13. August 2021
Mitglieder einer Kirche: 120 €,
Nichtmitglieder: 150 €
Ermäßigungen auf Anfrage
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Kinderseiten
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Kinderseiten
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Sanitär                                        
- Gas- und Wasserinstallation   

- Individuelle Badeeinrichtungen
Heizung                                                          

- Moderne Heiztechnik, Gas - Öl - Holz        
- Solar, erneuerbare Energien, Wärmepumpen

- Wartung und Kundendienst                                      

(0 47 71) 24 53
 info@tiedemann-hemmoor.de

Stader Str. 81 · 21745 Hemmoor
www.tiedemann-hemmoor.de

Oste-P�ege & Betreuungs GmbH

Zentrale: Bahnhofstr. 24 · Tel. 0 47 71/88 73 89 · www.oste-p�ege.de

Am Wildpark-Auestr.4, Bremervörde
Tel. 0 47 61/9 88 30

Kastanienweg 22, Hemmoor
Tel. 0 47 71/ 65 07 10

Zentrumstraße 9, Hemmoor
Tel. 0 47 71/64 51 0

Stationäre Einrichtung und Betreutes Wohnen

Zentrumstraße 11
21745 Hemmoor
Tel. 0 4771/650 40
Fax 0 4771/650 440
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Den Strom der Trauer 
mildert, wer ihn 

teilt.

Edward Young

Gesprächscafé Hemmoor    Hospizgruppe Land Hadeln

Gesprächscafé für Trauernde

Aufgrund der Corona-Lage fällt unser Gesprächscafé für Trauernde in 
Hemmoor und Otterndorf leider immer noch aus. 

Sobald sich die Lage entspannt und wir wieder unsere Treffen durchführen 
dürfen, werden wir dies in der Tageszeitung, per Aushang und auch auf 
unserer Internet-Seite ankündigen.

info@hospizgruppe-land-hadeln.de

Trauernde haben jedoch die Möglichkeit sich im Hospizbüro Otterndorf 
unter der Telefon Nr. 04751 – 900 190 zu melden. Unsere Koordinatorin 
Frau Birgit Meyer steht Ihnen für Fragen zur Verfügung. Gerne vermittelt 
sie Hinterbliebenen auf Wunsch Einzelgespräche mit uns 
Trauerbegleiterinnen.

Im Moment können wir nur per Telefon in Kontakt treten und die Begleitung 
führen. Wenn die Situation es zulässt, sind auch wieder Hausbesuche 
möglich.

Trauernde können hierbei den Verlust des An- oder Zugehörigen, die 
veränderte eigene Lebenssituation oder auch die Auswirkungen der 
veränderten Abschieds- und Bestattungsgegebenheiten besprechen. 
Vielfach wird durch das vertrauensvolle Gespräch eine Entlastung möglich. 
Verschwiegenheit ist selbstverständlich.

In Hemmoor kann der Kontakt auch gerne direkt unter 

Telefon 0172 932 47 01 Ilse Tiedemann aufgenommen werden.

Den Strom der Trauer 
mildert, wer ihn 

teilt.

Edward Young

Gesprächscafé Hemmoor    Hospizgruppe Land Hadeln
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Trauernde können hierbei den Verlust des An- oder Zugehörigen, die 
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Aufgrund der Corona-Lage fällt unser 
Gesprächscafé für Trauernde in Hemmoor 
und Otterndorf leider immer noch aus.

Sobald sich die Lage entspannt und wir 
wieder unsere Treffen durchführen dürfen, 
werden wir dies in der Tageszeitung, per 
Aushang und auch auf unserer Internet-
Seite ankündigen.

www.hospizgruppe-land-hadeln.de
info@hospizgruppe-land-hadeln.de

Trauernde haben jedoch die Möglichkeit 
sich im Hospizbüro Otterndorf unter der
Telefon Nr. 04751 – 900 190 zu melden.

Unsere Koordinatorin Frau Birgit Meyer steht 
Ihnen für Fragen zur Verfügung. Gerne ver-
mittelt sie Hinterbliebenen auf Wunsch Ein-
zelgespräche mit uns Trauerbegleiterinnen.

Im Moment können wir nur per Telefon in 
Kontakt treten und die Begleitung führen. 
Wenn die Situation es zulässt, sind auch 
wieder Hausbesuche möglich.

Trauernde können hierbei den Verlust des 
An- oder Zugehörigen, die veränderte eige-
ne Lebenssituation oder auch die Auswir-
kungen der veränderten Abschieds- und 
Bestattungsgegebenheiten besprechen.
Vielfach wird durch das vertrauensvolle Ge-
spräch eine Entlastung möglich.
Verschwiegenheit ist selbstverständlich.

In Hemmoor kann der Kontakt auch gerne 
direkt unter Telefon Nr. 0172 – 932 47 01
Ilse Tiedemann aufgenommen werden.

Gesprächscafé für Trauernde
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Ev.-luth. St. Michaelis- 
Kirchengemeinde Basbeck

Kirchweg 15, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 22 66
Fax:  0 47 71 - 54 51
E-Mail: KG.Basbeck@evlka.de

Büro der Kirchengemeinde
dienstags 
9.00 Uhr – 11.30 Uhr
Pfarramtssekretärin 
Bärbel Hinck

Pfarramt
Pastorin Susanne Link-Köhler 
Telefon: 0 47 71 - 22 66
E-Mail: susanne.link-koehler@evlka.de

Küster und Friedhof
Jens Meier
Telefon: 0 47 71 - 51 54

Ev.-luth. Christus- 
Kirchengemeinde Warstade

Kirchplatz 12, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 24 19
Fax: 0 47 71 - 52 73
E-Mail: KG.Warstade@evlka.de

Büro der Kirchengemeinde
dienstags: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
donnerstags: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin Nicole Schuback
Diakonin Annette Henning-Sommer

Pfarramt
Pastor Jan Lohrengel
Telefon: 0 47 71 - 24 19
E-Mail: jan.lohrengel@evlka.de

Küsterin
Daisy Eck
Telefon: 0 47 71 - 580 724

Anschriften

Diakon 
Diakon Detlev Dormeyer, Kirchweg 15, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 60 27 24, E-Mail: Detlev.Dormeyer@gmx.de

www.kirchen-im-osteland.de

Über Ihre Spenden zur Unterstützung
unserer Gemeindearbeiten würden wir uns sehr freuen. 

Bitte als Stichwort Ihre Kirchengemeinde angeben:
Kirchenamt Elbe-Weser

IBAN: DE06 2925 0000 0110 0114 22



29

Basbeck Warstade

Frauenkreis für ältere Frauen
pausiert bis auf Weiteres
Frauengruppe für jüngere Frauen
am 3. Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr
Krabbelgruppe
mittwochs, 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Kirche + Film
„Die neue Reihe beginnt im Herbst 2021.“

Treffpunkt Basbeck
Kinderkirche Basbeck
findet zurzeit nicht statt
Beate Lunden, 
04771/ 32 06
Bilderbuchkino
für Kinder ab 4 Jahren,
"Coronapause"
Inga Tiedemann, 
0 47 71/ 82 46

Bibelkreis
In der Regel jeden 3. Donnerstag im Monat 
im Gemeindehaus. "Coronapause"
Anfragen im Pfarramt Basbeck, Telefon 
0 47 71/ 22 66

Für beide Gemeinden

Kindergruppe (nicht in den schulfreien Zeiten)
10 - 12Jahren: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr (Jugendraum Basbeck)
Jugendgruppen (nicht in den schulfreien Zeiten)
ab 15 Jahren: Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr (Jugendraum Hechthausen)
Abfahrt mit dem Kirchenbus: 18.30 Uhr Warstade, 18.35 Uhr Basbeck

Frauenkreis
in der Regel 1. Montag im Monat 
Bitte im Pfarramt melden.
Ökumenischer Chor
Dienstags 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Basbeck. Pausiert bis auf Weiteres.
Bitte im Pfarramt melden.
Hausaufgabenhilfe
- kann zur Zeit noch nicht stattfinden. 
Anfragen in der Schule!

Treffpunkt Warstade
Kinderkirche Warstade
(siehe Basbeck)
Bilderbuchkino
(siehe Basbeck)

Bitte informieren Sie sich im Einzelfall im 
Gemeindebüro, ob und unter welchen 
Bedingungen Treffen stattfinden können.

Gospelchor
donnerstags, 19:45 Uhr 

im DRK-Familienzentrum
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Für beide Gemeinden

Hemmoor

Kommunal- u. Gartenservice

 

Grundstückspflegearbeiten · Säge- und Schredderarbeiten · Stubbenfräsen
Mäharbeiten · Zaunbau · Gartenneuanlagen · Haushaltsauflösungen 

Telefon
(0 47 71)

81 18



Gottesdienste März bis Juni 2021
Für beide Gemeinden

Ökumenischer Kreuzweg durch Hemmoor mit digitaler 
Begleitung unserer Konfirmand*innen vom 28.3. bis 4.4.: 
www.kirchen-im-osteland.de/kreuzweg 

Datum Basbeck Warstade
14.03.
Lätare 09.30 Pastorin Link-Köhler 11.00 Pastor Lohrengel

21.03.
Judika 11.00

Pastorin Link-Köhler 
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden

09.30 Lektorin Lund

28.03.
Palmarum 11.00 Pastorin Link-Köhler 18.45 Prädikant Schult

Viertelvorsieben-Gottesdienst

01.04.
Gründonnerstag

19.00
19.00

Pastor Lohrengel und Prädikant Schult in Warstade
Pastor Ducksch und Patorin Link-Köhler in Osten

02.04.
Karfreitag 10.00 Pastorin Link-Köhler 15.00  Pastor Lohrengel

03.04.
Osternacht 22.00 Pastor Lohrengel in Warstade

04.04.
Ostersonntag 06.00 Pastorin Link-Köhler 10.00 Pastor Lohrengel

05.04. 11.00 Familiengottesdienst (Pastorin Link-Köhler und Team) in Basbeck

11.04.
Quasimodogeniti 09.30 Pastor Duksch 11.00  Prädikant Schult

18.04.
Misericordias 
Domini

11.00 Pastorin Link-Köhler 09.30  Pastor Lohrengel

25.04.
Jubilate 18.45 Prädikant Schult Viertelvorsieben-Gottesdienst in Hechthausen

02.05.
Kantate

09.00
10.30

Pilgerweg, Treffpunkt Gasthaus Henning 
Gottesdienst am Hotel „Seefahrer - Weitere Infos auf Seite 9

09.05.
Rogate 09.30 Pastorin Link-Köhler 19.00 Pastor Lohrengel

13.05.
Christi Himmelfahrt 11.00 gemeinsam in Basbeck (Hof Dieckmann)

16.05.
Exaudi 11.00 Pastorin Link-Köhler 19.00 Pastorin Link-Köhler

23.05.
Pfingstsonntag 10.00 Pastorin Link-Köhler 19.00 Pastor Lohrengel

24.05.
Pfingstmontag

11.00
11.00

Fährgottesdienst in Brobergen (Pastorin Dürkop)
Gottesdienst in Hüll (Pastorin Link-Köhler)

30.05.
Invokavit

18.45 Prädikant Schult Viertelvorsieben-Gottesdienst in Warstade

06.06.
1.So.n.Trinitatis 9.30 Pastorin Link-Köhler 19.00 Pastorin Link-Köhler




